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allgemeine gottesdienstordnung 
 

Gottesdienste So Mo Di Mi Do Fr Sa 

Hl. Zwölf Apostel 11:00 

18:00 

  8:00 8:00 
anschl. 

Rosen-

kranz 

17:00 Euchar. 

Anbetung 

17:05‒17:50 

Beichtgel. 

18:00 

 

St. Michael 9:30  8:00    17:30 Beicht- 

gelegenheit 

18:00 

St. Theresienstift 8:00  7:30 7:30 7:30 7:30 7:30 7:30 

Elisabethschwestern stille Anbetung täglich 10:00–11:00 und donnerstags 17:00 

Herz-Mariä-Kirche 

Hedwigschwestern 
8:30 7:00 7:00 7:00 7:00 7:00 7:30 

 

kirchen und kapellen 
Zu den heiligen Zwölf Aposteln  Wasgenstraße 49 | 14129 Berlin 

Apostelsaal | Tewsstraße 20 | 14129 Berlin 

St. Michael  Königstraße 43 | 14109 Berlin 

Gemeindehaus St. Michael | Hohenzollernstraße 28 | 14109 Berlin 

St. Theresienstift | Provinzhaus der Elisabethschwestern 
Altvaterstraße 8 | 14129 Berlin | Tel. 030-804 70 00 

Herz-Mariä-Kirche | Mutterhaus der Hedwigschwestern 

Dreilindenstraße 24–28 | 14109 Berlin | Tel. 030-80 30 30 
 

kontakte 
Gemeindebüro Tewsstraße 20 | 14129 Berlin  

 gemeindebuero.zwoelf-apostel@johannesboscoberlin.de 

 Tel. 030-80 58 62 97-0 

 Sprechzeiten:  Montag  10:00–12:00  | Mittwoch 16:00‒18:00 

 und nach telefonischer Vereinbarung 
Gemeindereferentin Uta Jürgens | Tel. 030-80 58 62 97-0 

 uta.juergens@erzbistumberlin.de 

Pfarrer Pfarrer Carl-Heinz Mertz | Tel. 030-80 58 01 96 

 carl-heinz.mertz@erzbistumberlin.de 

Pfarrvikar Pfarrer Wolfgang Ruhnau | Tel. 030-80 58 62 97-1 

 WolfgangRuhnau@gmx.de 

 Sprechzeiten:  Freitag  15:45–16:45 

Sterbeseelsorge  (Notfallnummer) Tel. 030-88 62 14 20 
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liebe schwestern und brüder, 

nun ist fast schon das erste gemeinsame 

Jahr der neuen Pfarrei Hl. Johannes Bosco 

‒ Berliner Südwesten zu Ende gegangen. 

Ein Jahr, das geprägt war von viel Neuem, 

aber auch von Sorgen. Gott aber war treu. 

Der Monat November ist der Monat, in 

dem wir viel über den Tod nachdenken. 

Wir feiern Allerheiligen, Allerseelen, den 

ökumenischen Buß- und Bettag und den 

Volkstrauertag.  

Dann beginnt der Dezember mit der wunderbaren Adventszeit. 

Diese Zeit ist eine stille Zeit, in der wir uns auf die Menschwerdung 

Christi vorbereiten. Leider ist oft der Advent sehr hektisch, sodass 

es notwendig wird, innezuhalten, und sich auf die Mensch-

werdung Gottes vorzubereiten. Gott will Mensch werden, nicht 

nur in Betlehem, sondern auch hier in Berlin, hier bei uns. Durch 

Gebet, Empfang der Sakramente und Werken der Barmherzigkeit 

können wir uns darauf gut vorbereiten. 

Dieses Wunder Gottes wird zu Weihnachten Wirklichkeit. Gott 

wird Mensch ‒ draußen im Stall zu Bethlehem und in unseren 

Herzen. Diese Freude, die der Chor der Engel den Hirten auf dem 

Feld verkündigt, wird uns verkündet, den Menschen rechts und 

links neben uns, den Schwachen und Armen, den Hoffnungsvollen 

und Hoffnungslosen, den Kontaktvollen und Einsamen. Wir alle 

sind eingeladen, diese Freude über die Menschwerdung des 

Retters allen Menschen zu zeigen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien diese Erfahrung der 

Weihnachtsfreude und Gottes reichen Segen für das neue Jahr. 

Ihr Pfr. Wolfgang Ruhnau 
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frauenfragen 

wenn eine frau  

das WORT geboren hat  

warum sollten frauen dann  

das wort nicht von der kanzel künden  

wenn eine frau  

für ihr zuhören gelobt wird  

warum sollten frauen dann  

das gelernte nicht auch lehren  

wenn eine frau  

die füße jesu küsste  

warum sollten frauen dann  

den altar nicht küssen können  

wenn eine frau  

den leib christi salben konnte  

warum sollten frauen dann  

nicht zum salbungsdienst befähigt sein  

wenn eine frau  

jesu sinneswandlung durch ein brotwort wirkte  

warum sollten frauen dann  

bei der wandlung nicht das brotwort sprechen  

wenn eine frau  

von jesus krüge voller wein erbitten konnte  

warum sollten frauen dann  

über einen kelch mit wein nicht auch den segen sprechen  

wenn eine frau  

den jüngern als apostelin vorausging  

warum sollten frauen dann  

zur apostelnachfolge nicht auch gerufen sein  

Bruder Andreas Knapp 



aus dem gemeindeleben     5 

jesus spricht: vertrau mir, ich bin da! 

Erstkommunion in Wannsee 

Am 11. September 2021  

empfingen in der Gemeinde  

St. Michael die erste Heilige  

Kommunion: 

 Hedwig Buck 

 Sophie Heidelberger 

 Julian Kräutlein 

 Constantin Kerssenbrock 

 Victor Petersen 

 Jakob Triebeneck 

 Florian Winkler 

 

Neuer Kommunionkurs in Wannsee 

Am 1. Oktober 2021 startete der neue Erstkommunionkurs in  

St. Michael. Insgesamt 10 Jungen und Mädchen werden sich 

einmal wöchentlich im 

Gemeindehaus treffen, um 

sich auf ihre Erst-

kommunion im Mai vorzu-

bereiten. Bei unserem 

ersten Treffen, an dem 

aufgrund von Quarantäne 

zwei Kinder leider nicht 

teilnehmen konnten, er-

kundeten wir die Kirche St. Michael und lernten uns beim Spielen 

im Garten näher kennen. 

Dr. Sara Heidler 
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Erstkommunion in Schlachtensee 

Am 4. September 2021 empfingen in der Gemeinde Zwölf Apostel 

die erste Heilige Kommunion: 

 

 Liv Bodeewes 

 Emilia Hauer 

 Jonathan Hefter 

 Emilia Hübsch 

 Fritz Koch 

 Laura Kozul 

 Maximilian Meißner 

 Marie Nixon 

 Johanna Raudszus 

 

Wir wünschen Gottes reichen Segen! 

 

Das Kommunionteam: Katharina Brimmer, Cornelia Ebitsch, Karin 

Haeuber, Uta Jürgens, Gina de Meyer, Sabine Westphal 

Foto: Foto Kirsch, Berlin 
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der glaube versetzt berge 

Ich möchte heute die Gelegenheit nutzen, mich nochmals bei den 

Eltern der Kommunionkinder 2021 zu bedanken. 

Danke, dass Sie uns Ihre Kinder in der Pandemiezeit anvertraut 

haben. Es war eine reine Freude, mit den Kindern zu arbeiten. Die 

rege Teilnahme, der selbstverständliche Umgang mit den 

Hygienemaßnahmen und der große Respekt untereinander lassen 

mich auf eine gute 

Zukunft dieser jungen 

Christinnen und 

Christen hoffen. Leider 

hatten wir nicht viele 

Gelegenheiten, uns mit 

den Eltern ‒ in Präsenz ‒ 

zu unterhalten, dennoch 

waren die kurzen Treffen 

und Momente immer 

sehr persönlich und 

erfrischend.  

Die gemeinsame Zeit 

mit den Kindern haben 

wir mit einem dicken Eis 

auf dem Spielplatz in 

Kladow beendet. Es war ein schöner und aktiver Nachmittag für 

uns alle. Wir – die ehrenamtlichen Katechetinnen – bedanken uns 

ganz herzlich für Ihre Anerkennung und hoffen, Sie mit den 

Kindern in der Sonntagsmesse zum Austausch immer mal wieder 

anzutreffen. Gott segne Sie und Ihre Familien. 

Karin Haeuber 



8     aus dem gemeindeleben 

kleine füße auf großer tour ... 

Ich hatte die große Ehre und Freude, mit der Drachengruppe 

unserer Kita „Zu den heiligen Zwölf Aposteln“ drei wunderschöne 

und abenteuerliche Ausflüge zu machen. Die Drachengruppe sind 

die Vorschulkinder, die zwischen 5 und 6 Jahre alt sind und 

hoffentlich alle nächstes Jahr in die Schule wechseln dürfen. 

Der erste Ausflug ging am 20. August 2021 in den Dinosaurier-

park Germendorf bei Berlin. Von der Kita ging es zur S-Bahn-

Station nach Schlachtensee und dann Richtung Oranienburg. Als 

die S-Bahn unterirdisch fuhr, hatten die Kinder die Aufgabe, nach 

Drachen Ausschau zu halten. Grüne Drachenauen 

waren okay, aber die roten waren gefährlich, und 

man musste ganz schnell vom Fenster weg. Die 

Kinder hatten riesigen Spaß und so ging die Fahrt 

ganz schnell zu Ende. In Oranienburg angekommen, 

ging es mit dem Bus weiter nach Germendorf, und 

von der Haltestelle bis zum Park mussten die 

kleinen Füße noch etwa 30 Minuten gehen.  

Aber die Strapazen haben sich gelohnt. Als wir am 

Park angelangt waren, brach die Sonne hervor und 

wir hatten viel Freude. Der Park liegt umgeben von 

zwei Seen in einer kleinen Senke und am Eingang 

wird man von einem Steppenmammut von beacht-

licher Größe „begrüßt“. Getoppt wird dieses dann 

noch von einem Wollmammut, das sich direkt am 

Eingang befindet.  

Es beginnt ein herrlicher Rundweg, der die 

Entstehung des Lebens, die Entwicklung und das Leben der 

Dinosaurier zu Land, zu Wasser und in der Luft und nicht zuletzt ihr 

Aussterben nachvollzieht. 
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Ebenso kann man die ersten großen Säugetiere in Lebensgröße 

bewundern. Die Dinosaurier fügen sich in die natürliche Land-

schaft ein. Auch ein Vulkan fehlt nicht, und wir haben ihn zum 

Rauchen gebracht. Die Kinder fanden das cool, genau wie die 

lange Rutsche, die vom Vulkan durch einen Tunnel nach unten 

ging. Ein Picknick mit Pommes, Ketchup und Majo rundete diesen 

Ausflug ab. Als Nachtisch gab es dann für alle noch ein Eis.  

Müde, aber voller schöner Erlebnisse, wurden dann die Kinder 

von den Eltern am S-Bahnhof in Empfang genommen. 

 

Am 8. September 2021 machten wir einen weiteren Ausflug und 

zwar nach Bad Belzig zum Baumwipfelpfad. 

Wieder ging es mit der S-Bahn los, und dann 

von Wannsee aus mit dem Regionalzug nach 

Bad Belzig. Auf dem Areal der ehemaligen 

Lungenheilstätten bei Beelitz ist ein 320 

Meter langer Baumkronenpfad entstanden. 

Von der Stahl- und Holzkonstruktion in den 

Baumwipfeln 20 Meter über dem Waldboden 

kann man die verwunschene Parkanlage von 

oben erkunden.  

Der Pfad beginnt an einem 40 Meter hohen 

Ausgangsturm, den wir alle tapfer 

erklommen. Da der Aufstieg für alle sehr 

anstrengend war, haben wir oben auf dem 

Turm erst einmal ein Picknick gemacht. Für 

die Kinder war das spannend und sie hatten 

viel Spaß über den Bäumen. Unten wieder 

angekommen waren die Strapazen des 

Aufstieges bei einem Eis schnell vergessen. 

Bevor wir wieder zur Kita gefahren sind, konnten die Kinder sich 

noch auf einem großen Abenteuerspielplatz austoben. 
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Am 20. September 2021 blieben wir innerhalb von Berlin und 

haben das Zimmertheater in der Schwartzschen Villa besucht. 

Auf dem Spielplan stand das Puppentheater „Die Königin der 

Farben“.  

Eine Königin herrschte über die Farben und befahl ihnen, was sie 

zu tun hatten und was sie mit ihr spielen sollten. Eines Tages 

verweigerten die Farben der Königin den Gehorsam und blieben 

ihr fern. Da überlegte die Königin, was sie falsch gemacht hatte 

und kam zu der Einsicht, dass die Farben zukünftig mit-

entscheiden sollten, was sie gemeinsam spielen wollten oder 

wann sie zur Königin kommen durften. Danach war der Frieden im 

Königreich der Farben wieder hergestellt. 

Die Kinder hatten viel Spaß und die Puppenspielerin hat sie auch 

mit vielen Fragen in das Spiel mit eingebunden. 

 

Ich bedanke mich ganz 

herzlich bei der Kitaleitung 

Frau Sabine Lohr und dem 

Erzieher Danny für die 

Planung und Gestaltung 

der abwechslungsreichen 

Ausflüge und freue mich 

auf die nächsten 

Abenteuer mit der 

Drachengruppe. 

Katharina Brimmer 
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wir feiern st. martin 

Liebe Kinder, 

am Donnerstag, dem 11. November 

2021 feiern wir in Schlachtensee das 

Martinsfest. Die Feier beginnt um 16:30 

Uhr vor der Kirche Zwölf Apostel mit 

Geschichten und Liedern zu St. Martin. 

Anschließend gibt es einen Laternen-

umzug zum Martinsfeuer mit Martins-

hörnchen, Tee und Glühwein. 

 

 

krippenspiel – kinder gesucht! 

Alle Jahre wieder suchen wir Kinder, die mit uns gemeinsam am 

Heiligen Abend nachmittags um 16:00 Uhr (coronabedingt im 

Außenbereich der Kirche St. Michael) im Rahmen der Krippen-

andacht die Weihnachtsgeschichte szenisch darstellen. Hierfür 

suchen wir Hirten, Wirtsleute, Engel und natürlich Maria und Josef. 

Wir treffen uns das erste Mal am Freitag, dem 19. November 2021 

nach dem Erstkommunionsunterricht um 18:00 Uhr in der Kirche 

St. Michael und verteilen dort Rollen und Texte. 

Die Probetermine sind am 26. November, 10. Dezember und  

17. Dezember jeweils freitags um 18:00 Uhr. Die Generalprobe 

wird noch abgestimmt. 

Wir freuen uns über Anmeldungen unter: 0152-338 52 008 oder 

sigrid.hentrich@gmail.com. 

Sigrid Hentrich 

Illustration: Gabriele Pohl, ReclameBüro / Kindermissionswerk,  

in: Pfarrbriefservice.de 
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advents- und weihnachtszeit 

In der Familie durch den Advent 

Liebe Familien, 

im Advent wird gesungen, gebacken und gebastelt. Was können 

wir noch tun, um uns vorzubereiten auf die Ankunft 

des Herrn, ihm die Türen hoch und die Tore weit zu 

machen? Wenn Sie dafür eine Sammlung mit 

Anregungen, Gebeten, Impulsen und vielleicht 

manch Wissenswertem für sich und Ihre Kinder 

(bis ins Grund-schulalter) per E-Mail erhalten 

möchten, melden Sie sich bitte bei Josephine von 

Weyhe (josephine.weyhe@gmail.com).  

Dr. Josephine von Weyhe 

 

Auf dem Weg mit Maria und Josef 

Liebe Familien, 

wir laden Sie herzlich ein, auf einem ökumenischen Familien-

pilgerweg die Adventsbotschaft durch die Straßen von 

Schlachtensee zu tragen. Mit Szenen aus dem Krippenspiel, 

Gebeten und Liedern wollen wir uns gemeinsam auf den Weg 

machen. Wir starten an der Johanneskirche der Evangelischen 

Kirchengemeinde Schlachtensee und enden an der Kirche Zwölf 

Apostel.  

Wann:  Samstag, 11. Dezember 2021, von 15:00 bis 16:30 Uhr 

Start:  Johanneskirche, Matterhornstraße 37‒39, Schlachtensee 

Kontakt: Josephine von Weyhe (josephine.weyhe@gmail.com) 

Foto: Jonas Brander, www.weihnachten-weltweit.de, in: Pfarrbriefservice.de 



aus dem gemeindeleben     13 

Krippenandacht 2021 in Zwölf Apostel 

Wir erleben die Weihnachtsgeschichte in und um unsere Kirche 

herum. Sie sind herzlich eingeladen: Gemeinsam wollen wir 

hinsehen und hinhören, beten und mitfeiern. 

 

Wann: An Heiligabend, 24. Dezember 2021 

Wo:  Auf dem Gelände der Kirche Zwölf Apostel 

Was: 16:00 Uhr: Andacht 

16:30 Uhr: Gemeinsames Singen vor der Kirche 

17:00 Uhr: Andacht  

Wie:  Bitte melden Sie sich über das Formular auf unserer Inter-

netseite (https://hl-12-apostel.de) zu einer der beiden 

Andachten an. Änderungen sind coronabedingt möglich. 

Wir freuen uns auf Sie! 
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Sternsingen 2022 

Schon bald werden die Kinder wieder 

als Sternsinger durch Wannsee und 

Schlachtensee ziehen. Dieses Jahr 

sammeln wir Spenden für 

Gesundheitsprojekte für Kinder in 

Afrika. Wir alle haben in den letzten 

Monaten erfahren, wie wichtig Gesundheit ist! In afrikanischen 

Ländern sind Kinder und Familien von einer Vielzahl an 

Krankheiten bedroht. Dabei ist die notwendige ärztliche 

Versorgung nicht selbstverständlich. Umso wichtiger, dass Kinder 

mehr über eine mögliche Verbesserung der Ernährungssituation 

oder Hygienemaßnahmen erfahren. Dieses Wissen tragen sie 

dann in ihre Familien und Dörfer. 

Die Sternsinger unterstützen Projekte vor Ort, die ein gesundes 

Leben fördern. Die Aktion Dreikönigssingen ist die größte Solidari-

tätsaktion von Kindern für Kinder weltweit. 

In den vergangenen Jahren hatten die rund 30 Kinder schon bei 

den Vorbereitungen mit Kostümprobe n und Gesang viel Spaß. Um 

den Kindern zu zeigen, was sie mit ihrem Einsatz bewirken, 

schauen wir uns gemeinsam einen Dokumentarfilm über das 

Leben von Kindern in Südsudan, Ghana und Ägypten an. Die von 

den Sternsingern unterstützten Projekte werden hier kind-

gerecht erklärt.  

Am Wochenende nach dem Dreikönigstag wollen 

wir dann von Haus zu Haus ziehen, unter Gesang die 

Häuser segnen und die Spenden einsammeln. Viele 

von euch sind bereits seit Jahren dabei und freuen 

sich auf den Tag. Neue Gesichter sind uns aber 

herzlich willkommen!  
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Für St. Michael: 

Wir treffen uns an folgenden Terminen im Gemeindehaus: 

12. November 2021, 16:30 Uhr: Verteilung der Kostüme und Texte 

10. Dezember 2021, 16:30 Uhr: Probe 

7. Januar 2022, 16:30 Uhr: Probe und Dokumentarfilm 

8. Januar 2022, ab 14:00 Uhr: Hausbesuch der Sternsinger 

8. Januar 2022, 18:00 Uhr: Hl. Messe mit DaCapo 

Natürlich sind auch hilfsbereite Eltern gern gesehen, die uns bei 

der Durchführung der Aktion unterstützen! Gerne können Sie uns 

im Vorfeld kontaktieren. 

Kontakt: Jennifer Scharnbeck: jennifer.scharnbeck@kultur-

berlin.de, 0171-241 92 75 oder Sanja Mester: 0179-461 07 47 

 

Für Zwölf Apostel: 

6. Januar 2022, 10:00 Uhr: Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger 

8. Januar 2022, ab 10:00 Uhr: Hausbesuch der Sternsinger 

9. Januar 2022, 11:00 Uhr: Hl. Messe mit den Sternsingern 

Kontakt: Uta Jürgens, uta.juergens@erzbistumberlin.de, 

Gemeindereferentin 

 

Wer den traditionellen Hausbesuch wünscht, wird gebeten, sich 

in die ab Mitte Dezember in St. Michael und Zwölf Apostel 

ausliegenden Listen einzutragen.  

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Jennifer Scharnbeck, Sanja Mester, Uta Jürgens 

Illustrationen: Das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ e.V. 
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krippenwallfahrt in johannes bosco 

Am Sonntag, dem 2. Januar 2022 laden wir zu einer Krippen-

wallfahrt in unserer Pfarrei Johannes Bosco ‒ Berliner Südwesten 

ein. Wir starten um 14:30 Uhr in der Kirche St. Michael in 

Wannsee. Sechs Krippen in sechs Kirchen wollen wir besuchen 

und uns Zeit nehmen für persönliches Gebet, Musik und Text.  

Wir werden mit eigenen Autos von einer Kirche zur anderen 

fahren. Bitte bilden Sie dafür Fahrgemeinschaften. 

Folgende Kirchen werden wir nacheinander besuchen: 

1. St. Michael    4. Herz Jesu 

2. Zu den hl. Zwölf Aposteln  5. St. Annen 

3. St. Otto    6. Heilige Familie 

Nach der letzten Station gegen 17:00 Uhr gibt es einen kleinen 

Imbiss und ein Heißgetränk. Um 18:00 Uhr besteht die Möglich-

keit, die Abendmesse in Heilige Familie zu feiern.  

Melden Sie sich zur Wallfahrt an unter: uta.juergens@erzbistum-

berlin.de oder kommen Sie einfach dazu! 

Uta Jürgens, Gemeindereferentin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

St. Michael Zwölf Apostel 

 

Heilige Familie 

St. Otto 

Herz Jesu St. Annen 
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neues aus dem kirchenchor 

Der Chor der Gemeinde übt nun schon wieder seit geraumer Zeit 

unter Berücksichtigung der jeweils geltenden Hygieneregeln. 

Zunächst haben wir zwischen Apostelsaal und Sakristei der 

Kirche Zwölf Apostel im Freien, halbwegs 

durch das Glasdach geschützt, mit 

gebührendem Abstand jeden Montagabend 

gesungen. Nun sind wir wieder in den 

Apostelsaal gezogen, wo wir montags um 

19:00 Uhr mit 1,5 Meter Abstand proben. Die 

Probenarbeit mit vorangesetzten Atem- und 

Stimmübungen zielt zunächst auf den Erhalt 

der Singaktivität der etwa 25 Sängerinnen und Sänger.  

In den vergangenen Monaten hat Herr Jürgen Weilandt mit einem 

kleinen Ensemble für die musikalische Gestaltung von etlichen 

Messen gesorgt. Nun probt wieder der gesamte Chor für ein 

mögliches Adventsliedersingen in der Vorabendmesse am  

27. November 2021 um 18:00 in St. Michael und für die  

Gestaltung des Hochamts am zweiten Weihnachtsfeiertag am 

26. Dezember 2021 um 11:00 Uhr in Zwölf Apostel. Beide 

Veranstaltungen stehen coronabedingt noch unter Vorbehalt. 

Bitte informieren Sie sich daher aktuell auf der Internetseite. 

Wegen der Unsicherheit üben wir einige der früher bereits 

einstudierten Weihnachtsmotetten und eine Messe zu Ehren des 

Hl. Franz von Assisi von J. B. Hilber. Die Sängerinnen und Sänger 

und ich hoffen auf eine Abschwächung der Virusinfektionszahlen, 

sodass die geplanten Auftritte möglich werden. 

Karolina Juodelyte, Chorleiterin [und Christoph Reichmuth, 

Chorsprecher, Anfang Oktober 2021] 

Foto: Christiane Raabe, in: Pfarrbriefservice.de 
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adieu und gott befohlen 

Als ich im Januar 2019 in den Ruhestand 

gewechselt bin, habe ich ange-

kündigt, dass ich nun einen Umzug in 

die Nähe meiner Geschwister in 

Berlin-Lichtenberg bzw. Berlin 

Prenzlauer Berg beabsichtige.  

Damals habe ich mich dann um 

eine Wohnung in der Wohnungs-

baugenossenschaft beworben, bei 

der meine Schwester ihre Wohnung 

gemietet hat. Dann habe ich von dort 

lange nichts gehört, bin aber hier immer wieder gefragt worden, 

ob es mit dem Umzug noch aktuell ist. Wegen des angespannten 

Wohnungsmarktes in Berlin habe ich mich in Geduld üben 

müssen. Nun bekam ich tatsächlich ein Wohnungsangebot, und 

zwar genau im benachbarten Wohnblock meiner Schwester. 

Inzwischen habe ich den Mietvertrag unterschrieben, meinen 

bisherigen Mietvertrag gekündigt und bereite mich auf den Umzug 

vor, der hoffentlich Ende November in der Woche vor dem  

1. Advent über die Bühne gehen wird. 

Mit dem Umzug wechsle ich in die Pfarrei St. Mauritius am U- und 

S-Bahnhof Frankfurter Allee, wo Domkapitular Msgr. Winfried 

Onizazuk der Pfarrer ist. Hiermit will ich mich von meiner 

bisherigen Kirchengemeinde verabschieden. Herzlich bedanke 

ich mich bei dieser Gelegenheit für alles Wohlwollen, das mir hier 

in den vergangenen Jahren zuteilgeworden ist!  
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Meinen Abschied verbinde ich mit einem Wunsch für die 

Gemeinde hier: Während ich meinen Umzug betreibe, sondieren 

nach erfolgter Wahl die Parteien und sinnieren hier und da, dass 

eine Verjüngung im Führungspersonal angebracht wäre. Im 

Führungspersonal der Gemeinde hier ist das schon erfolgt, aber 

bei den ehrenamtlich Tätigen wäre es an der Reihe!  

Mein Appell: Liebe schon 14-Jährigen und noch nicht 75-Jähri-

gen, ergreifen Sie im 

Interesse der Gemeinde, 

im eigenen Interesse 

und im Interesse Ihrer 

Kinder die Initiative!  

Warten Sie nicht, ange-

sprochen zu werden! 

Verabreden Sie sich mit 

einigen anderen und 

machen Sie etwas los!  

Alles, was Gemein-

schaft stiftet, ist gefragt 

und stärkt im Schatten 

des Kirchturmes den 

Glauben, der auch in die Stadtteile Nikolassee, Schlachtensee 

und Wannsee freudebringend ausstrahlen kann!  

Jede und jeder kann etwas beitragen – im Gottesdienst und 

außerhalb! Es ist IHRE Gemeinde! Sie soll doch nicht verdorren, 

oder? Worauf warten Sie?  

In diesem Sinne: Adieu und Gott befohlen!  

Ihr Karl-Heinz Hoefs, Pfr. i.R. 

Foto: Doris und Michael Will, in: Pfarrbriefservice.de 
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erntedank 

Erntedank in Wannsee 

Einer langjährigen Tradition folgend 

wurde auch in diesem Jahr das Ernte-

dankfest in St. Michael eine Woche früher 

gefeiert, und zwar am 26. September 

2021. Die Gemeindemitglieder spendeten 

die Gaben, die dann in der Hl. Messe am 

Sonntag von Pfarrer Ruhnau gesegnet 

wurden. Am Montag wurden die Gaben 

wie jedes Jahr zu den Schwestern von 

Mutter Teresa in Kreuzberg gebracht. Sie 

betreiben dort eine auf Spenden 

basierende Suppenküche, die von vielen 

Notleidenden gern in Anspruch ge-

nommen wird. Die Schwestern bedankten 

sich sehr herzlich für diese so willkommene Hilfe. 

Ulrich Locherer 

 

Erntedank auf der Rehwiese 

Am 3. Oktober 2021 wurde die noch recht 

junge Tradition des Freiluftgottesdienstes 

auf der Rehwiese fortgesetzt. Trotz 

bedecktem Himmel hatten sich zahlreiche 

Gemeindemitglieder versammelt und 

erfreuten sich an der besonderen 

Atmosphäre in der Natur. Fleißige Hände 

hatten einen schönen Erntedankaltar und 

viele Sitzbänke aufgebaut. 
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die freunde von st. michael berichten 

Nachdem eine Mitgliederversammlung im März 2021 corona-

bedingt nicht möglich war, trafen wir uns nun am 3. Oktober 2021 

nach der heiligen Messe in der Kirche. An der Versammlung 

nahmen zahlreiche Mitglieder teil, worüber wir uns sehr freuten. 

Wir stellten zuerst die finanzielle Situation der Freunde von  

St. Michael vor und Herr Schüffner verlas den Kassenbericht.  

Ein herzliches Dankeschön geht an unsere beiden Kassenprüfer, 

Herrn Holweck und Herrn Schüffner, die sich gern bereit 

erklärten, ihr Amt auch in 2022 weiterzuführen.  

Dann stand die Wahl des Vorstands der Freunde von St. Michael 

auf der Tagesordnung. Alle bisher tätigen Mitglieder erklärten ihre 

Bereitschaft, in ihrem Amt zu bleiben. Da es keine neuen 

Interessenten gab, wurden die Vorstandsmitglieder zur Wieder-

wahl vorgeschlagen. Alle Mitglieder wurden einstimmig gewählt. 

Wir, Berthold Hannig, Sigrid Hentrich, Stephanie Saurbier und Ralf 

Schmitz, bedanken uns für das Vertrauen und freuen uns auf die 

weitere Tätigkeit.  

Durch die Einschränkungen aufgrund der Coronapandemie 

fielen in 2020 zahlreiche und inzwischen liebgewonnene 

Veranstaltungen aus. Einige von ihnen, wie z. B. die Qi-Gong-

Gruppe, finden nun wieder statt, und wir hoffen, auch andere 

Veranstaltungen wieder aufleben lassen zu können.  

So überlegen wir, die Weinprobe in das Frühjahr/Sommer in den 

Pfarrgarten zu verlegen. Auch die Yoga-Gruppe von Frau 

Oppermann, der Karneval, die Geisterstunde für die Kinder, 

Filmabende, Sportübertragungen, der Museumsbesuch in 

Rüderdorf, die adventlichen Nachmittage und das Krippenspiel 

sollen wieder stattfinden. Geplant sind weiterhin Orgelkonzerte, 

Kirchenmusik mit Michael’s Friends und die musikalische 

Einstimmung auf die Christmette mit Orgel und Trompete. 
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Natürlich haben wir für 2021/2022 zahlreiche Aktivitäten 

geplant. Die bereits realisierte Wegbeleuchtung wird im Frühjahr 

2022 noch erweitert werden. So sollen die Stufen am Haupt-

eingang durch den Einbau einer zusätzlichen Pollerleuchte besser 

beleuchtet werden, und der Kirchenvorraum wird ein neues 

Beleuchtungskonzept erhalten.  

Die regelmäßige Gartenarbeit auf dem gesamten Kirchen-

gelände kann nur durch ehrenamtliche Helfer/-innen ermöglicht 

werden . Wir rufen hierzu im Frühjahr 2022 auf 

und freuen uns über rege Teilnahme. Die 

bereits im Jahr 2020 beschlossene 

Anschaffung und Installierung einer 

Bewässerungsanlage für die Rasenfläche 

hinter dem Gemeindehaus wird im Frühjahr 

2022 umgesetzt.  

Die Restaurierung der Figuren des St. 

Michael und der Hl. Maria sowie zweier 

Holzengel der Orgelempore sind in Auftrag 

gegeben und wird Anfang 2022 beginnen. 

Die Bestuhlung im Gemeindehaus soll im 

neuen Licht erstrahlen und so prüfen wir, ob 

eine Reinigung der Polsterstühle den 

gewünschten Erfolg erzielt oder ob wir für eine 

neue Bestuhlung sorgen. Des Weiteren wird 

auch der Eingangsbereich des Gemeindehauses mit neuem 

Linoleum ausgelegt. 

Sie sehen, wir haben viel vor, und so appellieren wir an alle: 

Helfen Sie uns und werden auch Sie Mitglied der Freunde von  

St. Michael. Wir freuen uns alle auf Sie! 

Für die Freunde von St. Michael  

Stephanie Saurbier und Berthold Hannig 
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werden sie „brückenbauer“ 

Der Münsteraner Bischof Felix Genn hat Pfarrbriefe als große 

Chance bezeichnet, auch mit kirchenfernen Personen in Kontakt 

zu kommen. Sie erfahren auf diesem Weg von dem vielfältigen 

Leben in der Pfarrei.  

Der Pfarrbrief ist ein intensiver Ausdruck des ehrenamtlichen 

Engagements der Gemeinde, das sich in den Beiträgen, Infor-

mationen zu geplanten und 

vergangenen Aktionen, in der 

redaktionellen Gestaltung 

und dem Austragen der 

Exemplare äußert.  

Letztere Aufgabe haben in 

den letzten Monaten ca. 25 

Mitglieder unserer Gemeinde 

übernommen. Sie versorgen 

inzwischen zum dritten Mal 

andere Gemeindemitglieder 

in „ihren Straßen“ mit dem 

Apostel. Wer bisher keinen 

Pfarrbrief erhält, sich aber am Verteilen in „seiner“ Straße oder 

Umgebung beteiligen möchte, möge sich bitte an einen von uns 

wenden. Es sind noch einige Straßen „frei“.  

Wir sehen diese Aufgabe als wichtigen Beitrag, auch 

„Nichtkirchgänger“ zu erreichen und in Beziehung mit ihnen zu 

treten. Insofern laden wir Sie herzlich ein, auch ein „Brücken-

bauer“ zu werden. 

Dr. Petra Lehmann und Dr. Josephine von Weyhe 

Foto: Peter Weidemann, in: Pfarrbriefservice.de 
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die im verborgenen wirken 

Heute möchten wir wieder einmal jenen danken, die regelmäßig 

ehrenamtlich Dienste in und an der Kirche verrichten. Jenen, die 

man bei ihrem Tun zwar nicht sieht, doch deren Nichtstun sich 

bemerkbar machen würde, zum Beispiel beim Ausbleiben des 

Blumenschmucks in der Kirche. Vielen herzlichen Dank an all die 

Damen und Herren mit dem grünen Daumen. 

Namentlich möchten wir in diesen Zusammenhang der Familie 

Westmeyer unseren Dank aussprechen, die seit mehreren Jahren 

die Hecke um die Kirche Zwölf Apostel fast im Alleingang stutzt. 

Zudem mähen sie auch öfters den Rasen um die Kirche. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen, die sich ehrenamtlich bei uns 

in der Gemeinde engagieren. Da jede helfende Hand willkommen 

ist, möchten wir Sie bitten, sich im Gemeindebüro zu melden, 

wenn auch Sie einen kleinen Beitrag – in welcher Form auch 

immer – leisten möchten. 
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die zukunft der kitas 

Die meisten Kindertagesstätten im Erzbistum Berlin werden von 

den Pfarreien betrieben. Die Caritas übernimmt als Dienstleister 

zahlreiche administrative Aufgaben, aber letztlich verantwortlich 

sind die Pfarreien. Das bedeutet eine erhebliche Belastung für die 

Kirchenvorstände: Diese haben vor allem die Personal-

verantwortung für die Angestellten. In den neuen großen 

Pfarreien sind die Personalausschüsse nun regelmäßig sogar für 

mehrere Kindertagesstätten verantwortlich. Ehrenamtliche sind 

damit zunehmend überfordert.  

Im Erzbistum wurden daher seit einigen Jahren mehrere Modelle 

einer anderen Struktur diskutiert. Insbesondere die Übernahme 

der Kindertagesstätten durch das Ordinariat oder durch die 

Caritas waren im Gespräch. Ein Nachteil dieser Strukturen hätte 

darin bestanden, dass die Kindertagesstätten bei einer zentralen 

Leitung weniger Anbindung an die Gemeinden gehabt hätten. 

Nunmehr plant das Erzbistum die Errichtung eines Zweck-

verbandes. Die Pfarreien sollen sich zusammenschließen, um 

eine gemeinsame Verwaltung der katholischen Kindertages-

stätten unter einem Dach zu organisieren. Damit versucht man, 

professionelle Leitung und Rückbindung an die Gemeinden zu 

verbinden. Letztere sollen ein Mitbestimmungsrecht bei bestim-

mten Entscheidungen haben, über die Trägerversammlung sind 

sie ohnehin an der Führung des Zweckverbandes beteiligt. Die 

Ausgestaltung wird in den nächsten Monaten zu diskutieren sein. 

Bis Anfang 2023 sollen die ersten Kindertagesstätten in den 

Verband überführt werden.  

Dr. Christoph Lehmann 
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herzlichen glückwunsch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

november 

05. Arnold Heidemann 91  15. Dr. Thomas Kurze 75 

06. Gerhard Forkl 85  17. Regine Berger 90 

07. Dr. Hans-Ulrich Hercher 99  17. Alina Wohlrapp 75 

07. Engelbert Ochmann 92  18. Franz Jele 93 

08. Renate Byrchel 85  18. Horst Kusber 91 

08. Christa Völker 80  21. Dieter Krause 85 

10. Ursula Klutentreter 90  22. Michal Tomszyc 75 

12. Barbara Siegmund 91  24. Yvonne Kirschbaum 75 

13. Rosemarie Schmitt-Ney 85  26. Ursula Ochmann 90 

14. Dr. Georg Schreyögg 75     

 

dezember 

02. Hildegard Lüdtke 85  19. Sr. Norberta 98 

03. Dr. Helmut Politz 91  23. Brigitte Fenselau 85 

08. Bernhard Jezewski 85  23. Lucia Herzberg 98 

08. Maria Malicha 91  25. Roberto Ratto 75 

11. Wanda Fraczyk 98  28. Herta Alferi 90 

17. Christa Arendsee 85  28. Dr. Franz Zimny 80 

18. Christel Strahl 80     

 

januar 

01. Johannes Schröder 75  15. Ingeburg Vollmer 85 

02. Marzenna Troch 75  17. Teresa Erdman 80 

07. Sr. Carola 91  23. Annemarie Dielmann 80 

07. Markus Schulz 91  24. Helmer Weidner 75 

15. Jürgen Dienst 85     
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in gottes liebe geborgen 

Die Hl. Taufe empfing 

 

 

 

 

 

Den heiligen Bund der Ehe schlossen 

 

 

 

 

 

Aus unserer Gemeinde verstarben 

 

 

 

 

 

Wir möchten noch einmal darauf hinweisen, dass wir aufgrund 

strengerer Datenschutzrichtlinien nur noch den 75., 80. und 85. 

Geburtstag veröffentlichen dürfen. Ab dem 90. Geburtstag dürfen 

wir weiterhin jeden Geburtstag veröffentlichen. Sollten Sie keinen 

Abdruck Ihres Geburtstags wünschen, schicken Sie bitte einen 

entsprechenden Widerspruch an das Gemeindebüro. Möchten 

Sie dagegen, dass auch weiterhin jeder Geburtstag veröffentlicht 

wird, schicken Sie bitte eine entsprechende Genehmigung an das 

Gemeindebüro. 

 

Franziska und Remi Roland Charles Filograsso 

Eva Maria Lange und Hans-Jürgen Lösche 

Niclas Raphael Brauer 

Felicity Elizabeth Downs 

Francesco Meyer 

Maya Maria Nader 

Marianne Getrud Bigotzki (82)  

Elisabeth Peters (89) 

Helmut Wieczorek (91) 
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das pastoralkonzept ‒ weg und ziel 

Am 28. August 2021 hat sich der Pfarreirat zu einer Klausurtagung 

in St. Otto getroffen. Dort haben sich die Mitglieder intensiv über 

ihre wichtigste Aufgabe, die Umsetzung des Pastoralkonzepts in 

der neuen Pfarrei Johannes Bosco, ausgetauscht. Der Pfarreirat 

hat sich einstimmig zum Pastoralkonzept bekannt und wird die 

darin enthaltenen Ziele nach und nach umsetzen. Dabei wird er 

von den Gemeinderäten vor 

Ort unterstützt werden. Bevor 

es an die inhaltliche Arbeit 

ging, wurde noch einmal die 

Struktur der neuen Pfarrei mit 

den Gremien Pfarreirat, 

Gemeinderäten und Kirchen-

vorstand besprochen.  

Auch wurde festgehalten, 

dass die Pfarrei aus den sechs 

Gemeinden St. Annen, Hl. 

Familie, Herz Jesu, St. Otto, 

Zwölf Apostel und St. Michael 

besteht, die sich zu vier 

Gemeinderäten (St. Annen; Hl. Familie; Herz Jesu/St. Otto; Zwölf 

Apostel/St. Michael) zusammengeschlossen haben. 

Entsprechend den Schwerpunkten des Pastoralkonzepts hatte 

der Pfarreirat schon vor einiger Zeit die drei Ausschüsse 

Liturgie/geistliches Leben, Kinder-, Jugend- und Generationen-

projekte sowie Öffentlichkeit und Kommunikation ins Leben 

gerufen.  
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Bei der Diskussion über die Gestaltung des geistlichen Lebens 

in der Pfarrei wurde deutlich, dass hier die Gottesdienst-

beauftragten künftig eine noch wichtigere Rolle spielen werden. 

Sie sollen nicht nur helfen, ein reiches geistliches Angebot 

aufrechtzuerhalten, sondern auch neue Aspekte in das liturgische 

Leben bringen. Die Gemeinderäte werden sich daher nun intensiv 

um die Werbung und Schulung von Gottesdienstbeauftragten 

kümmern.  

Das Spektrum der besprochenen liturgischen Elemente reichte 

von der Förderung der 

Kirchenmusik über die 

Vernetzung mit den Religions-

lehrkräften bis hin zu einem 

jährlichen Krippenpilgerweg. 

Auch über die Qualität der 

Gottesdienste hat sich der 

Pfarreirat ausgetauscht und 

angeregt, dass sich die 

Gemeindemitglieder stärker 

bei der Vorbereitung ein-

bringen können. 

Ein anderer Schwerpunkt 

des Pastoralkonzepts sind 

die Kinder-, Jugend- und Generationenprojekte. Hier gibt es in den 

verschiedenen Pfarreien schon vielfältige Initiativen. Der Pfarrei-

rat sieht seine Aufgabe darin, Akteure miteinander zu vernetzen 

und Angebote für die Pfarrei zu entwickeln. Ein erster Arbeits-

schwerpunkt des Pfarreirats wird die Ministrantenarbeit sein.  

Der Ausschuss Öffentlichkeit und Kommunikation arbeitet 

zurzeit an der neuen Website der Pfarrei, die dem Pfarreirat zu 

einem späteren Zeitpunkt vorgestellt wird. 

Elisabeth Blakert 
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vorträge zum hl. johannes bosco 

Vortrag in Wannsee 

Liebe Gemeindemitglieder, 

unmittelbar nach Gründung der Pfarrei Johannes Bosco im 

Berliner Südwesten hatte ich geplant, auch Vorträge über den  

hl. Johannes Bosco und sein Wirken bis in die Gegenwart in den 

Gemeinden unserer Pfarrei anzubieten. Die Coronakrise hat das 

leider bisher verhindert. Dies möchte ich – erneut motiviert durch 

die Freunde von St. Michael ‒ nun am 12. Januar 2022 um 19:00 

Uhr mit einem Vortrag im Gemeindehaus St. Michael beginnend 

nachholen. 

Motiviert durch Pater Schwierzi SDB gehöre ich seit 2006 der 

Laienbewegung der Salesianischen Mitarbeiter Don Boscos 

(SMDB) an und war von 2014–2019 im Vorstand der Provinz 

Deutschland der SMDB tätig. Durch vielfältige Kontakte mit den 

Patres in den vergangenen 15 Jahren konnte ich zahlreiche 

Wirkungsstätten der Salesianer in Deutschland kennenlernen. 

Ich möchte in meinem Vortrag besonders auf die Spiritualität 

Don Boscos und der Salesianer eingehen. Mit Ausschnitten aus 

den Filmen „Der Seiltänzer“, erschienen 2015 zum 200. Geburts-

tag des Heiligen, und „Der weite Weg“, erschienen 2016 zum 100-

jährigen Jubiläum des Wirkens der Salesianer in Deutschland, will 

ich deren Wirken illustrieren. 

Ich freue mich auf Ihr Kommen und bitte Sie, sich bei mir unter 

fiechtersebastian@gmail.com oder unter meiner Telefon-

nummer 030-805 28 34 wegen der noch geltenden Corona-

Bestimmungen anzumelden! 

Dr. Sebastian Fiechter 
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Vortrag in Schlachtensee 

In Schlachtensee wird Dr. Janko Jochimsen 

am 20. Januar 2022 im Anschluss an eine 

Andacht, die um 18:00 Uhr beginnt, im 

Apostelsaal die Arbeit der Salesianer Don 

Boscos vorstellen: „Die Arbeit der Salesianer 

Don Boscos in Deutschland und weltweit ‒ 

Persönliche Erfahrungen aus fast zwanzig 

Jahren Zusammenarbeit“. 

Dr. Janko Jochimsen berät, begleitet und 

vertritt den Orden seit fast zwanzig Jahren auf unterschiedlichen 

Ebenen und in unterschiedlichen Kontexten. Nach einer kurzen 

Vorstellung der Strukturen des Ordens und dessen Arbeit in 

Deutschland und in der Welt wird er von seinen persönlichen 

Eindrücken und Erlebnissen sowie den vielfältigen Heraus-

forderungen, denen sich die Ordensgemeinschaft stellen muss, 

berichten. Dabei geht es in Deutschland um die inhaltlichen 

Tendenzen der Jugendhilfe, das ökonomische Handeln ohne 

Absicherung durch Kirchensteuern und die Bewältigung einer 

geringen Zahl von Berufungen in den Orden.  

Auf der Weltebene sollen vor allem die sich in vielfältiger 

Hinsicht ändernden Rahmenbedingungen der Arbeit in soge-

nannten Schwellenländern und die Herausforderungen eines 

„interkulturellen Managements“ in kirchlichen Organisationen 

thematisiert werden. Verbindendes Element dieser beiden 

Bereiche ist das internationale Fundraising (vor allem in 

Deutschland), die sich veränderten Wünschen und Anforderungen 

der „Geberseite“ einerseits und die sich hierdurch ergebenden 

Anpassungen und Probleme auf der „Nehmerseite“ andererseits. 

Um Anmeldung im Gemeindebüro wird gebeten.  

Dr. Petra Lehmann 
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ökumene beginnt bei uns 

Im Oktober hat ein neuer Erstkommunionkurs begonnen. Viele 

der Kommunionkinder haben ein Elternteil, das nicht katholisch 

ist. Trotzdem haben auch diese Elternteile sich bereit erklärt, ihre 

Kinder auf dem Weg zur Erstkommunion zu begleiten.  

Wir möchten für diese Eltern und weitere Interessierte einen 

Gesprächsabend anbieten. Dabei wollen wir erfahren, wie gut sie 

sich in unserer Gemeinde angenommen fühlen. Ferner kann über 

Inhalte des Kurses gesprochen werden. Außerdem soll geklärt 

werden, ob und wenn ja, welche Angebote gewünscht sind.  

Bevor wir einen Termin anbieten, bitte ich Interessierte, mir eine 

kurze, unverbindliche Nachricht zu schicken (Lehmann.petra@ 

hotmail.de). 

Dr. Petra Lehmann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Illustration: Birgit Seuffert, Factum/ADP, in: Pfarrbriefservice.de 
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ökumene in wannsee 

Schon seit langer Zeit gibt es eine 

lebendige Ökumene in Wannsee, an der die 

Evangelische Kirchengemeinde Wannsee, 

die Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 

(Baptisten) und die katholische Gemeinde 

St. Michael teilnehmen. 

 

Monatliche ökumenische Gesprächskreise: 

Das nächste Treffen findet am 16. Dezember 2021 um 20:00 Uhr 

im Gemeindehaus der evangelischen Gemeinde am Schuchardt-

weg 5 statt. „Die aktuelle politische Lage im Nahen und Mittleren 

Osten mit Fokus auf die Rolle der Christen“ ist das Thema von 

Prof. Shabo Talay. 

 

Monatliche biblische Gesprächskreise: 

Am Dienstag, dem 1. November 2021 um 20:00 Uhr findet ein 

biblischer Gesprächskreis mit Martin Swanzenski zum Johannes-

Evangelium im evangelischen Gemeindehaus statt. 

 

Jedes Jahr am Nachmittag des Pfingstmontags wird ein 

ökumenischer Spaziergang veranstaltet, dessen Ablauf jährlich 

wechselt. Es werden alle drei Kirchen besucht. Der Rundgang 

endet mit einem Gottesdienst und anschließendem Umtrunk in 

der jeweils letzten besuchten Kirche. 

Ulrich Locherer 

 

Illustration: Factum/ADP, in: Pfarrbriefservice.de 
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weihnachtspäckchen 2021 

Am Heiligen Abend feiert die Berliner Stadtmission mit wohnungs-

losen und bedürftigen Menschen Weihnachten. Jede und jeder 

wird dabei mit einem Päckchen bedacht. Wie in den letzten Jahren 

wollen wir auch diesmal wieder dazu beitragen, dass genügend 

Geschenke verteilt werden können.  

Damit die Geschenke universal verteilt werden 

können, bitten wir darum, die Geschenke unisex 

zu packen. Um Zufriedenheit (Gleichheit) bei den 

Beschenkten sicherstellen zu können, ist es 

wichtig, dass die Paketgröße relativ gleich ist 

(max. Länge 30 cm x Breite 30 cm x Höhe 15 cm). 

Vorschläge, was in die Kartons hineinkommen kann: 

Unisex-Kleidung, wie z. B. Schal, Mütze, Handschuhe, dicke 

Socken (Gr. 39–44), neutrales T-Shirt in Größe M/L, Zahnbürste, 

Zahnpasta, Duschgel, Waschlappen, Handtuch, Taschentücher, 

Fußsohlenwärmer, Hautcreme, Desinfektionstücher, Regen-

poncho, Gürteltasche für Papiere, Taschenlampe, Feuerzeug, 

Fertigsuppe im Becher, Einzelfahrkarten für die BVG, 

Rettungsdecke, Schokolade, Knabbereien, Snacks. Was nicht 

hineingehört: Alkohol. 

Eine besondere Freude bereiten Sie, wenn Sie eine Weih-

nachtskarte mit handgeschriebenem Gruß beilegen.  

Bitte bringen Sie Ihr Päckchen bis spätestens Montag, den  

13. Dezember 2021, in das Gemeindebüro von Zwölf Apostel oder 

ins Gemeindehaus Wannsee. Es wird dann rechtzeitig zum 

Zentrum der Berliner Stadtmission am Hauptbahnhof gebracht. 

Kontakt: Karin Putzke, Tel. 030-803 41 78, karin.putzke@web.de 

Es dankt Ihnen und wünscht viel Freude beim Packen 

Ihre Karin Putzke, Ev. Kirchengemeinde Schlachtensee 
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25 jahre diakonie hospiz wannsee 

Zwei mutigen Frauen ist es zu verdanken, dass am 1. Oktober 1996 

das Diakonie Hospiz Wannsee seine Arbeit für schwerstkranke 

und sterbende Menschen aufnahm. Die Schwestern Angelika 

Voigt und Mechthild Schröder hatten erkannt, dass das Sterben 

einen Platz im Leben haben muss. Damals noch als Van-Delden 

Hospiz haben sie bereits im Herbst 1996 

etliche ehrenamtliche Sterbebegleite-

rinnen und Sterbebegleiter ausgebildet. 

Diese haben in Zehlendorf und Wannsee 

Menschen auf ihrer letzten Lebensstrecke begleitet.  

Von Anfang an stand im Fokus, auch eine stationäre Einrichtung 

zu gründen. Zu einem Zeitpunkt, als die öffentliche Förderung 

dieser so wichtigen Arbeit noch nicht gesichert war, gehörte viel 

Mut und Weitblick dazu, sich auf den Weg zu machen. Im Januar 

2003 war es dann soweit, dass das Diakonie Hospiz Wannsee in 

der Königstraße seinen Betrieb aufnahm. Als Gesellschafter 

verantworten der Diakonieverein Berlin-Zehlendorf e. V. und die 

Immanuel Albertinen Diakonie das breite Angebot des Diakonie 

Hospiz Wannsee mit seinen knapp 50 haupt- und über 130 ehren-

amtlichen Mitarbeitenden. Das wesentliche Angebot dieser Arbeit 

ist die Versorgung von jeweils 14 Gästen, die im stationären 

Hospiz ein letztes Zuhause finden. Dazu kommt die Sterbe-

begleitung in der Häuslichkeit sowie im HELIOS Klinikum Emil von 

Behring und im Krankenhaus Waldfriede.  

Da Hospizarbeit nur zu 95% von den Kostenträgern finanziert 

wird, sind pro Gast und Tag etwa 25 Euro an Spenden 

aufzubringen. Anlässlich seines 25-jährigen Jubiläums bittet das 

Diakonie Hospiz Wannsee um Unterstützung bei dieser Aufgabe. 

Pastor Walther Seiler (Hospizleitung) 
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gottesdienste und veranstaltungen 

Alle Termine finden nur unter Vorbehalt statt! Aktuelle 

Informationen finden Sie unter http://hl-12-apostel.de. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

november 

Mo 01.11.  Hochfest Allerheiligen 
Evangelium: Mt 5,1-12a| Kollekte: für den Blumen-

schmuck 

   8:15 Wortgottesfeier in Zwölf Apostel 
besonders für Schüler/innen, anschließend 

Schüleraktionstag bis 13:30 Uhr (schulfrei) 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Di 02.11.  Allerseelen 

   8:00 Hl. Messe in St. Michael 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Mi 03.11.  8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Do 04.11.  HL. KARL BORROMÄUS (1584), BISCHOF V. MAILAND  

   8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

  18:00 Andacht zum Totengedenken in Zwölf 

Apostel 

Fr 05.11. 17:00 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 06.11.  WEIHETAG DER ST. HEDWIGS-KATHEDRALE 

  11:00 Friedhofssegnung Friedensstraße 

  15:00 Friedhofssegnung Lindenstraße 

  18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 07.11.  32. Sonntag im Jahreskreis 
Evangelium: Mk 12,38-44| Kollekte: für unsere 

Firmanden 

   9:30 Hl. Messe in St. Michael 

  11:00 Familiengottesdienst in Zwölf Apostel 
Vorstellung der Kommunionkinder und anschl. 

Erntedanksuppe essen auf dem Kirchenvorplatz 

  15:00 Friedhofssegnung auf dem Waldfriedhof 

  18:00 Abendmesse in Zwölf Apostel 
Vorstellung der Kommunionkinder 
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Mo 08.11.  7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift ‒ nicht öffentlich 

Di 09.11.  WEIHETAG DER LATERANBASILIKA 

   8:00 Hl. Messe in St. Michael 

Mi 10.11.  8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Do 11.11.  HL. MARTIN, BISCHOF VON TOURS (397) 

   8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

  16:30 St. Martin vor der Kirche Zwölf Apostel 
anschließend Laternenumzug zum Martinsfeuer 

Fr 12.11. 17:00 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 13.11. 18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 14.11.  33. Sonntag im Jahreskreis 
Welttag der Armen  Evangelium: Mk 13,24-32 | 

Caritas-Kollekte für die Obdachlosenhilfe 

   9:30 Hl. Messe in St. Michael 

  11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 
Kinderliturgie im Apostelsaal 

  18:00 Abendmesse in Zwölf Apostel 

Mo 15.11.  7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift ‒ nicht öffentlich 

Di 16.11.  8:00 Hl. Messe in St. Michael 

Mi 17.11.  Buß- und Bettag 

   8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

  20:00 Ökumenischer Bußgottesdienst in der Kirche 

der Baptisten (in Präsenz oder per Zoom möglich) 

Do 18.11.  8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 19.11.  HL. ELISABETH VON THÜRINGEN (1231) 

  17:00 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 20.11. 18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 21.11.  Hochfest Christkönig 
Letzter Sonntag im Jahreskreis 
Evangelium: Joh 18,33b-37 | Kollekte: für das 

Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken 

   9:30 Familiengottesdienst in St. Michael mit den 

Erstkommunionkindern und Michael’s Friends 

  11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

  18:00 Abendmesse in Zwölf Apostel 
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Mo 22.11.  HL. CÄCILIA, MÄRTYRIN IN ROM 

   7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift ‒ nicht öffentlich 

Di 23.11.  8:00 Hl. Messe in St. Michael 

Mi 24.11.  HL. ANDREAS DUNG-LAC, PRIESTER, UND 

GEFÄHRTEN, MÄRTYRER (17.–19. JH.) 

  15:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 
anschließend Seniorennachmittag im Apostelsaal 

Do 25.11.  8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 26.11. 17:10 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 27.11. 18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 28.11.  1. Adventssonntag 
Evangelium: Lk 21,25-28.34-36 | Kollekte: für 

unsere Kommunionkinder 

   Beginn der Quatemberwoche 

   9:30 Hl. Messe in St. Michael 

  11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 
Kinderliturgie im Apostelsaal 

  18:00 Abendmesse in Zwölf Apostel 

Mo 29.11.  7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift ‒ nicht öffentlich 

Di 30.11.  HL. ANDREAS, APOSTEL 

   8:00 Hl. Messe in St. Michael 

dezember 

Mi 01.12.  8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Do 02.12.  Monatl. Gebetstag um geistl. Berufungen 

   8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 03.12.  HL. FRANZ XAVER (1552), ORDENSPRIESTER, 

GLAUBENSBOTE IN INDIEN UND OSTASIEN 

  17:00 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 04.12. 18:00 Vorabendmesse in St. Michael 
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So 05.12.  2. Adventssonntag 
Evangelium: Lk 3,1-6 | Kollekte: für familienlose 

Kinder und Waisenkinder 

   9:30 Hl. Messe in St. Michael 

  11:00 Familiengottesdienst in Zwölf Apostel 

  16:00 Lebendiger Adventskalender  
im Apostelsaal bzw. im Pfarrgarten 

  18:00 Abendmesse in Zwölf Apostel 

Mo 06.12.  7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift ‒ nicht öffentlich 

Di 07.12.  HL. AMBROSIUS (397), BISCHOF VON MAILAND 

   8:00 Hl. Messe in St. Michael 

Mi 08.12.  Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 

Jungfrau und Gottesmutter Maria 

   6:00 Roratemesse in Zwölf Apostel  
mit anschließendem Frühstück 

Do 09.12.  8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 10.12. 17:00 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 11.12. 15:00-

16:30 

Ökumenischer Familienpilgerweg, 
Start: Ev. Johanniskirche in Schlachtensee 

  18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 12.12.  3. Adventssonntag (Gaudete) 
Evangelium: Lk 3,10-18 | Kollekte: für die 

Ministrantenarbeit 

   9:30 Hl. Messe in St. Michael 

  11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 
Kinderliturgie im Apostelsaal 

  18:00 Abendmesse in Zwölf Apostel 

Mo 13.12.  7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift ‒ nicht öffentlich 

Di 14.12.  HL. JOHANNES VOM KREUZ (1591), KIRCHENLEHRER 

   8:00 Hl. Messe in St. Michael 

Mi 15.12.  6:00 Roratemesse in Zwölf Apostel 
mit anschließendem Frühstück 

Do 16.12.  8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 17.12. 17:00 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 
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Sa 18.12. 18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 19.12.  4. Adventssonntag 
Evangelium: Lk 1,39-45 | Kollekte: liturgische 

Geräte für unsere Gemeinde 

   9:30 Familiengottesdienst in St. Michael 

  11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

  18:00 Abendmesse in Zwölf Apostel 

Mo 20.12.  7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift ‒ nicht öffentlich 

Di 21.12.  8:00 Hl. Messe in St. Michael 

Mi 22.12.  8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Do 23.12.  8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 24.12.  Heiliger Abend 
Evangelium: Lk 2,1-14 | Kollekte: Adveniat-Opfer 

für die Kirche in Lateinamerika 

  16:00 Krippenandacht in St. Michael 

  16:00 Krippenandacht in Zwölf Apostel 

  18:00 Feierliche Christmette in St. Michael 

  22:00 Feierliche Christmette in Zwölf Apostel 

Sa 25.12.  Hochfest der Geburt des Herrn ‒ 

Weihnachten 
Evangelium: Lk 2,15-20 | Kollekte: Adveniat-Opfer 

für die Kirche in Lateinamerika  

   9:30 Hl. Messe in St. Michael 

  11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

  18:00 Hl. Messe in St. Michael 

So 26.12.  Zweiter Weihnachtstag –  

Fest der Heiligen Familie 
Evangelium: Lk 2,41-52 | Kollekte: für die Kinder-

liturgie 

   9:30 Hl. Messe in St. Michael 

  11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel mit Chormusik 
Kinderliturgie im Apostelsaal 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Mo 27.12.  FEST DES HL. JOHANNES, APOSTEL UND EVANGELIST 

   7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift ‒ nicht öffentlich 

Di 28.12.  FEST DER UNSCHULDIGEN KINDER 

   8:00 Hl. Messe in St. Michael 

 



kalendarium     43 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mi 29.12.  8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Do 30.12.  8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 31.12. 18:00 Hl. Messe (Hochfest der Gottesmutter Maria) 

in Zwölf Apostel 

januar 

Sa 01.01.  Hochfest der Gottesmutter Maria – 

Neujahr, Weltfriedenstag 
Evangelium: Lk 2, 16-21| Kollekte: für das 

Maximilian-Kolbe-Werk 

  11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

  18:00 Hl. Messe in St. Michael 

So 02.01.  2. Sonntag nach Weihachten 
Evangelium: Joh 1, 1-18 | Kollekte: für afrikanische 

Katechisten 

   9:30 Hl. Messe in St. Michael 

  11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

  14:30 Krippenwallfahrt in der Pfarrei 

  18:00 Abendmesse in Zwölf Apostel 

Mo 03.01.  7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift ‒ nicht öffentlich 

Di 04.01.  8:00 Hl. Messe in St. Michael 

Mi 05.01.  8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Do 06.01.  Hochfest der Erscheinung des Herrn ‒ 

Dreikönigstag 
Evangelium: Mt 2, 1-12 | Kollekte: für die Stern-

singeraktion 

  10:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 
mit Aussendung der Sternsinger 

Fr 07.01. 17:00 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 08.01.  Die Sternsinger sind im Gebiet Zwölf Apostel 

und St. Michael unterwegs.  

  18:00 Vorabendmesse in St. Michael  
mit der Bläsergruppe Da Capo 
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So 09.01.  Fest der Taufe des Herrn 
Evangelium: Lk 3,15-16.21-22 | Kollekte: für die 

Sternsingeraktion 

   9:30 Hl. in St. Michael 

  11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel mit den 

Sternsingern, Kinderliturgie im Apostelsaal 

  18:00 Abendmesse in Zwölf Apostel 

Mo 10.01.  7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift ‒ nicht öffentlich 

Di 11.01.  8:00 Hl. Messe in St. Michael 

Mi 12.01.  8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

  19:00 Vortrag über den hl. Johannes Bosco  

im Gemeindehaus St. Michael 

Do 13.01.  8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel  

Fr 14.01. 17:00 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel  

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 15.01. 18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 16.01.  2. Sonntag im Jahreskreis 
Evangelium: Joh 2,1-11| Kollekte: für die Instand-

haltung der Gebäude 

   9:30 Familiengottesdienst in St. Michael mit den 

Erstkommunionkindern und Michael’s Friends 

  11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

  18:00 Abendmesse in Zwölf Apostel 

Mo 17.01.  HL. ANTONIUS, MÖNCHSVATER IN ÄGYPTEN (356) 

   7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift ‒ nicht öffentlich 

Di 18.01.  8:00 Hl. Messe in St. Michael 

Mi 19.01.  8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

D0 20.01.  8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

  18:00 Andacht in Zwölf Apostel, anschließend 

Vortrag über die Salesianer im Apostelsaal 

Fr 21.01. 17:00 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 22.01. 18:00 Vorabendmesse in St. Michael 
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So 23.01.  3. Sonntag im Jahreskreis 
Evangelium: Lk 1,1-4 | Kollekte: für die Bibelarbeit 

   9:30 Hl. Messe in St. Michael 

  11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 
Kinderliturgie im Apostelsaal 

  18:00 Abendmesse in Zwölf Apostel 

Mo 24.01.  FRANZ VON SALES, ORDENSGRÜNDER (1622) 

   7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift ‒ nicht öffentlich 

Di 25.01.  FEST DER BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS 

   8:00 Hl. Messe in St. Michael 

Mi 26.01.  HL. TIMOTHEUS UND HL. TITUS, BISCHÖFE  

  15:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 
anschließend Seniorennachmittag im Apostelsaal 

Do 27.01.  8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 28.01.  HL. THOMAS VON AQUIN (1274), KIRCHENLEHRER 

  17:00 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 29.01. 18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 30.01.  4. Sonntag im Jahreskreis 
Evangelium: Lk 4,21-30 | Kollekte: für den 

Blumenschmuck 

   9:30 Hl. Messe in St. Michael 

  11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

  18:00 Abendmesse in Zwölf Apostel 

Mo 31.01.  HL. JOHANNES BOSCO (1815–1888) 

   7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift ‒ nicht öffentlich 

  18:00 Patrozinium in Herz Jesu 

februar 

Di 01.02.  8:00 Hl. Messe in St. Michael 

Mi 02.02.  Fest der Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
Evangelium: Lk 2, 22-40 

   8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 
mit Austeilung des Blasiussegens 

Do 03.02.  HL. BLASIUS, MÄRTYRER (UM 316) 

   8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 
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Eltern-Kind-Treff für Kinder 

bis 3 Jahre und ihre Eltern 
donnerstags 10:00–12:00,  

im Apostelsaal, Kontakt:  

Uta Jürgens, uta.juergens 

@erzbistumberlin.de 

 

Kinderliturgie für Kinder  

von 0 bis 8 Jahren 
jeden 2. und 4. Sonntag 

um 11:00 im Apostelsaal 

Kontakt: Josephine von 

Weyhe, josephine.weyhe 

@googlemail.com 

 

Ministrierende 

Ansprechperson:  

Antonia von Radowitz,  

Kontakt: Gemeindebüro,  

Tel. 030-80 58 62 97-0 

 

Kommunionkurs 
Zwölf Apostel 

dienstags, 16:30–18:00 

Kontakt: Uta Jürgens,  

Tel. 030-80 58 62 97-5 

St. Michael 
freitags, 16:30–18:00 

Kontakt: Dr. Sara Heidler,  

Tel. 0170-942 68 93 

 

Präventionsbeauftragte 
Pfarrer Wolfgang Ruhnau,  

Tel. 030-80 58 62 97-1, 

WolfgangRuhnau@gmx.de; 

Susanne Eberle, eberle-

susanne@t-online.de, 

Tel. 0160-597 37 58 

Frauengruppe in  
St. Michael 

jeden 1. Donnerstag um  

18:30 im Gemeindehaus  

St. Michael, Kontakt:  

Monika Baldszuhn, 

M.Baldszuhn@gmx.de 

 

Frauen in der Pfarrei 

Johannes Bosco ‒ 

Berliner Südwesten 
Kontakt: Barbara 

Sarnowski, barbara. 

sarnowski@t-online.de 

 

Elisabethkreis 
Besuchsdienst für  

ältere und kranke 

Gemeindemitglieder,  

Kontakt: Gemeindebüro,  

Tel. 030-80 58 62 97-0 

 

Seniorenkreis 
jeden 4. Mittwoch um  

15:00 im Apostelsaal,  

Kontakt: Gemeindebüro,  

Tel. 030-80 58 62 97-0 

 

Lektorenkreis 

Kontakt: Dr. Petra 

Lehmann, lehmann.petra 

@hotmail.de, 

Tel. 0170-929 02 20 

Firmkurs 
Start: Donnerstag, 26.08.2021, 

18:00‒20:00 Uhr, alle 14 Tage,  

Kontakt: Gemeindebüro,  

Tel. 030-80 58 62 97-0 

 

Kirchenchor 

Proben montags um 19:00  

im Apostelsaal, 

Kontakt: Gemeindebüro,  

Tel. 030-80 58 62 97-0 

 

Michael’s Friends 
Proben freitags um  

18:30 im Gemeindehaus  

St. Michael, Kontakt:  

Dr. Michaela Schmitz,  

Tel. 0171-261 38 76 

 

Bläsergruppe Da Capo 

Proben dienstags um 19:00  

in der „Katakombe“ von  

St. Michael, Kontakt: Ulrich 

Locherer, Ugilo@t-online.de 

 

Freunde von St. Michael e.V. 
Kontakt: Berthold Hannig,  

berthold.hannig@arcor.de  

oder Tel. 030-805 31 66 

 

Spieleabend für Erwachsene 
jeden 3. Montag um 19:00  

im Gemeindehaus St. Michael; 

Kontakt: Peter Holweck, 

holweck-berlin@t-online.de 

oder Tel. 030-805 14 13 
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weitere kontakte 
Internetseite https://hl-12-apostel.de 

Vorsitzender des Sprecherteams des Gemeinderates Dr. Carl Dominik Klepper, 

gemeinderat.zwoelf-apostel@johannesboscoberlin.de 

Vorsitzender des Vorstands des Pfarreirates Prof. Dr. Markus van der Giet, 

pfarreirat@johannesboscoberlin.de 

Vorsitzender des Kirchenvorstandes Pfarrer Carl-Heinz Mertz (s. S. 2) 

Kindertagesstätte Zu den hl. Zwölf Aposteln Leitung: Sabine Lohr |  

Tewsstraße 16 | 14129 Berlin | Tel. 030-801 36 33 | kita@hl-12-apostel.de 

 

Konten bei der Pax-Bank 
Es gibt durch die Gründung der neuen Pfarrei nunmehr nur noch ein Hauptkonto. 

Bitte geben Sie bei Zuwendungen daher stets den Verwendungszweck an! 

Spendenkonto:    DE18 3706 0193 6001 9680 15 

Kita-Konto:   DE22 3706 0193 6001 9680 40 

Caritas:     DE79 3706 0193 6001 8890 26 

Freunde von St. Michael e.V.: DE78 3706 0193 6002 3330 13 

 

 

impressum 
Herausgeber:  Gemeinderat der Gemeinde 

Zu den hl. Zwölf Aposteln 

Redaktion: Elisabeth Blakert, Waltraud Grill  
Beiträge an: pfarrbrief@hl-12-apostel.de 

Druck: Druckerei Lokay e.K., Reinheim  
 

Die Redaktion behält sich vor, eingereichte Beiträge aus technischen  
oder redaktionellen Gründen zu kürzen bzw. zu bearbeiten. 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (Februar/März): 5. Januar 2022 

 

ÖWW – Ökumenisches 
Willkommen Wannsee 

Kontakt: Gudrun Waschinsky, 

Tel. 0160-508 74 22 oder 

oeww@kirchengemeinde-

wannsee.de 

 

Kath. Pfadfinder Europas 
Mädchenmeute Balu (6–11 J.): 

samstags 11:00–13:00 

Mädchengilde Koalabär 

(12–17 J.): jeden 2. Samstag 

11:00-13:00,  

Wölflingsjungen (6‒12 J.): 

freitags 18:00‒19:30 

 

Treffpunkt aller Gruppen: 

jeweils im Apostelsaal oder 

vereinbarter Treffpunkt; 

Kontakt: Michaela Maasberg, 

michaela.maasberg@ 

t-online.de, Tel. 030-832 67 76 



 

 

 

 

 

gebetsanliegen des 
papstes für 2021/2022 

november 
Beten wir, dass Menschen,  

die unter Depressionen oder Burn‐out leiden, 

geholfen werde, ein Licht zu finden,  

das ihnen neue Lebensfreude eröffnet. 

dezember

Beten wir für die Katechisten, 

die bestellt sind, 

das Wort Gottes zu verkünden: 

Sie mögen in der Kraft des Heiligen Geistes 

mutig und kreativ dafür Zeugen sein.

januar 
Wir beten für alle, die unter religiöser 

Diskriminierung und Verfolgung leiden;  

ihre persönlichen Rechte mögen anerkannt 

und ihre Würde geachtet werden,  

weil wir alle Schwestern und Brüder einer 

einzigen Familie sind. 


